
 
Fertigstellung unserer Kapelle 

 

Am 28. April dieses Jahres fuhren wir, Peter Zimmermann, 
Philipp Lenhard aus Schowe, Helmut Jung und ich, Franz 
Apfel, mit zwei Privatautos nach Mramorak um die letzten 
Arbeiten an unserer Kapelle zu erledigen. 
Als Peter und ich am ersten Tag von oben  kommend das 
Friedhofsgelände betraten, stand vor uns die fast fertig  
gestellte Kapelle. Wir standen einen Augenblick mit 
feuchten Augen da, bis der Stein von unseren Herzen 
gefallen war. Alle Mühen und Sorgen der letzten Monate 
schwanden dahin! „Unsere Kapelle“ stand wahrhaftig da. 
Peter und Philipp machten die Innenausbauarbeiten fertig, 
sowie die Befestigung der Marmorplatten und das 
Holzkreuz am Giebel der Kapelle. 
Helmut Jung war auf der Suche nach erhaltenen 
Grabsteinen in dem Gebüsch, das dort mittlerweile 
wuchert, diese wurden dann mit dem Traktor heraus 
gezogen, gesäubert und an unserer Kapelle aufgestellt. Im 
Herbst will der Sohn von Margarete Bokšan / Dapper, Willi, 
der auch die Pflege der Kapelle übernommen hat, weitere 
Grabsteine suchen, bergen und dann bei der Kapelle 
aufstellen. 
Helmut und ich haben durch den dichten Baum- und 
Gebüschbestand eine breite Gasse geschlagen. Es war 
ein gehäufter Traktoranhänger voll. Bei dieser Arbeit half 
uns Margarete’s Sohn Victor, der eine Kettensäge hat. Der 
Durchgang wurde dann von den beiden Bokšan Brüdern 
Willi und Victor aufgefüllt und eingeebnet. 
In 4 Tagen hatten wir soweit alles geschafft und traten 
unsere Heimreise an. In diesen Tagen haben uns die Frau 
von Bürgermeister Jankov, sowie Margarete Bokšan / 
Dapper, auch auf der Baustelle fürsorglich mit Speis‘ und 
Trank versorgt. 
Für diese grossartige Hilfe von Margarete, Willi und Victor 
Bokšan möchte ich nochmals unseren herzlichsten Dank 
aussprechen. 
 
Franz Apfel 

 

Liebe Landsleute, 
heute habe ich mir einmal die Mühe gemacht 
und das Verhältnis zwischen der Geburtstags-
liste und unseren Spendern aufgestellt: 
414 Geburtstage sind in unserer Liste, 
gespendet haben jedoch nur 173 Personen und 
davon sind noch einige nicht einmal Landsleute. 
Wir bitten um eine grössere Spendenbereitschaft 
Danke HOG Mramorak 
 
Mramorak hat einen neuen Bürgermeister 
 
Der bisherige Bürgermeister, Jankov Dragan, hat aus 
beruflichen Gründen nicht mehr für das Amt kandidiert. 
Der neue Bürgermeister ist Davidovič Djordje, vierter von 
rechts. Bürgermeister Davidovič betreibt ein Textilgeschäft 
und stiftete die Dekoration für den Saal. Vielen Dank 
dafür.  
Er ist uns bereits von der ersten Reise 2003 nach 
Mramorak bekannt. Er war damals ebenfalls bei unseren 
Treffen anwesend. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Bote Versand 
 
Da unsere gute Lilo Kohlschreiber aus gesundheitlichen 
Gründen den Versand des Botens nicht mehr machen 
kann, werde ich diese Aufgabe mit übernehmen. Sollte es 
irgendwelche Probleme geben, bitte alle Meldungen an 
meine Adresse oder E – Mail Adresse. 
Da wir alles auf Computer umgestellt haben ist mit einigen 
Anlaufschwierigkeiten zu rechnen, aber wir werden alles 
ausbügeln. 
Danke für Euer Verständnis 
Franz Apfel 
 
Alle Meldungen an Franz Apfel!!!!!!!!! 
 
 
 
Fahrt nach Mramorak 2010 
 
Wir denken an eine weitere Fahrt nach Mramorak und 
zwar von etwa 16. Oktober bis etwa 24. Oktober. Damit 
hätten wir die Möglichkeit am Todestag unserer 
Landsleute , 20. Oktober in Bawanischte eine besondere 
Gedenkfeier zu veranstalten. Ob wir per Bus, mit dem 
Flugzeug oder mit Privatautos fahren hängt von der 
Anzahl der Teilnehmer ab. Bis etwa 20 – 25 Teilnehmern 
können wir in Mramorak wohnen. Bei einer Fahrt mit Privat 
PKW, bitte ich um Meldung, wer mit seinem Auto fahren 
könnte und wie viele Personen er mitnehmen kann.  Die 
Kosten können wir erst kalkulieren, wenn alles Nähere fest 
steht. Mit Privatautos bei 4 Personen ist es am 
preiswertesten. 
Bei Unterbringung in Privatquartieren haben wir bei 
Vollpension täglich 25 Euro bezahlt. 
Meldungen umgehend, spätestens jedoch bis Ende 
September an mich! 
 
Franz Apfel 
Lenggrieser Str. 39 ½ 
836464 Bad Toelz 
 
Ich freue mich auf viele Teilnehmer. 
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In eigener Sache 

 


